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1. Fassung Okt. 80 / nvt:

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten
a rchitektu rhistorische Oualitäten

)laufgenommen
o- besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise.

Der !Ëiler staad teilte dac politlsche Cæsctrick Grenclrer¡s. !{Êihrend aber in Grenchen
mit der Uhrenindustrie in der Mitte des letzter¡ Janrhunderes dj.e Ir¡dr¡striealisienrng
ej:rsetzte und sj-ch seitdem der Ort um ein vielfaclres vergrössert und das Ortsbild
tollkornen verå{rdert hat' wurde Staâd rpn d,ieser Hrtraricklung in keÍner Ïrteise be-
rt¡hrÈ.

Ståad liegt am li¡ke¡r Ufer der Aare, die hier i¡r einern bneiten Bett ¡:uhig dalrin-
fliesst. Ackerbau (eenäse und Zucke:rüben) und MÍlchr¡rirtschaft bÍ1den auctr heute
r¡och die Besctr:ifLigtrgsgrurxtlage. Z!{'ischen 1921 und 1925 wr-rrle die sturpfíge "Gnenchen-
r¡/ígi" (U-Ri II) neliorÍert, ein Drainage- und lGnalq¡stem ar.rsgebaut r¡nd die Gäter
zusanmengelegt.

AIIe lfauptbauten des lrleílers (C 1) sjnd schon auf der Siegfriedkarte rrcn 1876 abge-
bildet,. Es tnndelt sictr um zïEigeschossige, regÍonalQpÍsche "Dneisässenhåiuser" aus
dem 19. JahrhunderÈ mit gruterhaltenen, verputzten Wchnteilen (Ausnalure 1.0.4) r¡r¡d
neist erneuerten, teilweíse r¡erbretterlen Oekonqnieteilen mj-t gnossen Tenntoren.
DÍe relativ tief henrntergezogenen, abqerrralmten Satteldåicher, zutn Teil mit Ründi,
zeigen den stilistischen Einfluss der Bauernhäuser des natren l(antons Bern.

Der htreÍler r¡,eist eine klar arsgerÍchtete Struktr¡r auf . Schråig zr¡m heutigen Aare-
ufer (senkrecht zun alten Verlauf?) fijhren stict¡arLlc klej¡re lrTege in die Ebene
hinatrs. Qr.rer dazu stetren ln paralleler Anordntrng dj-e Bauernhär.lser, reistens mit
denl illrhnteil gegen Stidt¿esten gericlrtet. Zwisctren den zueinarder r¡ersetzten GebÉiu-
den liegen klefne, neist drelseitig geschlossene Zwischenbereiche, die noch r¡r-
spränglich als Girten oder Vorplätze genutzt wrerden (2.8. 1.0.1).

./.
Qualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf
zusätzliche Oualitäten

Bewertung dss Ortsbildes im rcgionalcn Vcrgleich

Besondere LagequalitÊiten des $leilers dartl< sej¡aer unrrerbauten Situien:ng am linken
Ufer der Aare r¡nd der fast r¡nverdcauten l.*age in der weiten Aareeber¡e.

Ces.¡Ísse rär¡nlÍche und architekü¡rh:istorische O¡alÍtaiten aufgrund der klar aus¡ge-
richteten, senkrecht zun Fluss verlaufenden Struktur ni-t zahlreiclen, noch als
Giåirten genutzten' kleinen' platzarEigen Zwischenbereichen. Cegen ôie Aare hin
inposante Front, einer Reihe rrcn stattlic.trcn Dreisässenhrär¡sern mit stiU.stischen
Eínflüssen des nahen Bernbiets.

o Dorf

lWeiler
o Spezialfall

lnventar der scht¡tzenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS) Auftraggeber: Bundesamt für Forstwesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz, 3001 Bem
Auftragnehmer: Architekturbüro Sibylle Heusser-Keller, Usteristrasse 23, 8001 Zürich
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St^aãdC"renchen

Siedlungsenü^r¡cklung ( Fortsetzu ng)

!Ëgen der "Schråiglage" stösst die stidöstliche Harptfront nidrt åirekt an ùle Aare
(U-Ri I). Auf der anderen Strassensej-te stelrt die 1715 erbaute i(apelle St,. Nikolar:s,

t¡¡elche ztsr ZeLE restauriert und un einen oktogenen Anbau vergn:össert, wird (0.0.5),
scnrie die tungebaute lblkerei (0.0.6) und ej¡ neues, verstecktes Einfanrllientraus
(0.0.7).

Ertlang des Stråisschens nach Gne¡rctren reihen siclr locker, w:ie an einer Perlschnr:r,
weitere Bauernhöfe ar.¡s demEnde des 19. und aus der ersten iüilfte des 20. Jtr.s
(0.0.8' 0.0.9). Vorallsn d.ie nördli.chsten Höfe nit ihren grossen, erçfind"lichen

Abst¿inden (0.0.14), welche eine Art Vorhut des Ïrieilers bilden, haben in der r¡n-
r¡erbauten Ehene (U-Ri- il) eine grosse lrieitrarirkr.rng (G 2).

Zwischer¡ dieser Reíhe (G 2) und dem !Ëiler (G 1) stetren etwas verloren r,rnd ohne
Bezug zu den íibrigen Ortsbildteilen zr¡rci fiir C,e¡r¡erbezr¡rcdce rmgebaute Höfe (0.0.11,
0.0.13) sourie eÍne j¡r den Fünfzlgerjahren erbaute Gruppe klejner Ej':lrfand-lienhåiuser
(0.0.10).

Das båiuerliche OrtsbÍld trcn Staad ist in hohem llass intakt, erhalten geblieben. Der
reizr¡oll gelegene hieiler stellt dami-t einen Gegenpol zr¡n verståidterten Indr¡strie-
dorf Grenchen dar. Auf dem kontar¡alen Riclrtplan "Besied.lung r¡nd Landschaft" ist der
OrE als rrlanô^rirtscrraftlicher hÏeiler" eingetragen. Es ist richtig, rlass die Betrörden
hier auf ei-ne Bauzone r¡erzichten wollen.
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ngs-Richtungen und Einzelelemente *

.9,
o)I
=

LU

(¡)

9.'g 's
õ'ã o
¡:OO
Po¡c -c. .n
-ccJ=6:s

rtO<'g Ë
G

G

Nummer

J
II
TII

Benennu

A

o o
b l'J

o
o
o

o
o
o
o

o
o
o
o

LV r¿¿+

l-4
Jrb

13

U-Ri
U-Ri
U-7,o

1.0. r
1.0.2
1.0.3
1.0.4
0.0.5
U.U.b
0.0.7

0.0. r0
0.0. rr
0.0. 12

0.0. 13

0.0. 14

I
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.Aareufer dldlich der Strasse
Unverbaute &ene (@enc}¡r¡er l{iit:t)
Neue Ï^Iohntråiuser urd ungebaute Höfe

F?eirar¡n an der Strasse. GirEen
Hoctrstudhaus. E. I8. /4. 19.,Jh.
3-gesctrossiges Dreísässenhaus 19.Jh
Neu angebaute lbhnteile
Kapelle St.Niklaus, 1715, erueitert.
Kåtserei.. tlrgebautes Bauernt¡atrs. 20 ..lh
Neueres liftrhnhaus
Bauernhaus mit Nebenba¡ten. 20..1tr.
Hof . lbhnhaus abgetrennt.E. f g.Jtt.
Doppelrefhe Arbeiterh¿iuser, ca 1955

Garage (ungebautes Bauerùaus)
Neuer e5ngeschossj.ger Geryerbebau
Ffir C<werbe rryebautes Baue¡îr¡haus
Neues Einfamilienhaus r¡or ei¡ern Hof
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* ausführlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/nicht vorhanden
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